
Protokoll der 105. Sitzung des Runden Tisches für Hochfeld am 08.09.09 
 
Sitzungsleitung: Anke Lisner- Kolling 
Protokoll: Judith Haesters 
 
 
• Nach der Begrüßung der Anwesenden, erklärte Anke Lisner- Kolling, dass der angekündigte 
Vortrag zu einem späteren Zeitpunkt erfolgt, da die Referentin leider absagen musste. 
 
• Pfarrer Jakschik hat die Pfarrei Hochfeld in Richtung Essen- Katernberg, seiner neuen 
Wirkungsstätte, verlassen. Alle wünschen ihm alles Gute auf seinem weiteren Weg. Bis auf weiteres 
gibt es eine Vertretungsregelung für die katholische Gemeinde und noch keine langfristige Lösung.  
 
• Verstetigung: Herr Fobbe referierte zu diesem Thema. Insgesamt wird Zeit gewonnen, da die 
Antragstellung nicht Mitte 09, sondern bis ins Frühjahr 2010 geschehen kann. Innerhalb der EG DU 
werden die Ergebnisse der Werkstatt zügig zusammengetragen, um den Entwurf dann mit dem Runden 
Tisch rückkoppeln zu können. Eine volle Förderung für Hochfeld wird es bis Ende 2011 vermutlich 
geben. Danach gibt es weniger Präsens im Stadtteil, aber auch weniger „Arbeitsanteile“ in der Zentrale 
der EG DU. Denn im ersten Jahr (2012) steht ca. die Hälfte der Mittel (Projekte + Personal), dann im 
zweiten Jahr (2013) ca. ein Viertel der jetzigen Fördersumme zur Verfügung. 
 
Die EG DU bleibt weiter in Duisburg aktiv. Neue Stadtteile, Felder sind durch Monitoring gefunden. 
 
Es wird aber auch Energie eingesetzt, den Prozess in Hochfeld zu verlängern. Die Sozialdaten 
sprechen eindeutig hierfür. In Marxloh und Bruckhausen hat der Verstetigungsprozess schon begonnen 
ist aber durch die Drittfinanzierung (Grüngürtel) nicht nur von öffentlichen Fördermitteln abhängig. 
 
Nachfragen (Antworten)  zu diesem Thema:  
 
Verstetigung in Marxloh und Bruckhausen läuft schon. 
 
In Hochfeld müssen noch 4 Großprojekte erledigt werden, um die Arbeit im Stadtteil als „erfolgreich“ 
anzusehen. 
 
1. Der Bunker am Hochfelder Markt und die Umgestaltung des Platzes. Hier ist die Schwierigkeit, dass 
die Stadt aus eigenen Mitteln den Abriss finanzieren muss. Dies stand schon mal im Haushalt. Das 
Geld ist anderweitig genutzt worden.  
2. Der Umbau Wanheimerstraße soll mit dem Kanalbau Anfang 2010 beginnen. 
Viele Konsequenzen sind durch die komplexen Arbeiten zu erwarten. Planung und Durchführung sind 
durch die Versorgungsstränge (durch die Kanäle zum Klärwerk, die Fernwärmeleitungen und die 
Stromversorgung des Duisburger Südens) besonders aufwendig und langwierig. Es wird in 
Bauabschnitten gearbeitet. Der Besatz der Wanheimerstraße wird sich verändern. Ein Leerstands- 
Management wurde angeregt, ebenso die mangelnde Kommunikationsfähigkeit der  Fachverwaltung in 
den letzten Jahren kritisiert. Diese soll zum Runden Tisch eingeladen werden, um die detaillierten 
Umbaupläne am Runden Tisch vorzustellen.  
3.  Anbindung Rheinpark an Hochfeld. 
4. Umgehung Hochfeld. 
 
• Siechenhausdreieick – Am letzten Runden Tisch wurden die Überlegungen vorgestellt diesen 
Platz als Privatparkplatz zu nutzen. Die gesammelten Argumente des R.T. wurden in einem Gespräch 
mit der Verwaltung vorgestellt und waren überzeugend. Es erging ein ablehnender Bescheid. Jetzt wird 
der Platz erst mal Bauplatz für den Umbau der Wanheimerstraße, dann erfolgt eine Neugestaltung 
durch den Bauherren. 
 
• Heiner Augustin berichtet zum Thema Tempo 30 Rheinhauserstraße. 
Die aufgehängten Schilder werden nicht wahrgenommen, das Anliegen den Kreuzungsbereich 
Brückenstraße sicherer zu machen, ist auf diesem Weg nicht möglich. Die Forderungen: gemäß des 
Beschlusses der Bezirksvertretung, sollen die Schilder weiter Richtung Hochfeldstraße aufgehängt 
werden. In einer Anmerkung wurde nochmals betont, dass Herr Hölters von der Fachverwaltung diese 
Schilder im Lokalzeitbericht zum Thema als „1. Maßnahme“ bezeichnet. Es soll die Bürgerstiftung 



angesprochen werden, um ein Speedisplay zur Geschwindigkeitsmessung zu platzieren. 
 
• Herr Huland möchte den Runden Tisch weiter im Arbeitskreis „Stärken vor Ort“ vertreten. Dies 
wird allseits begrüßt. 
 
• Der Wahlarbeitskreis wird voraussichtlich zur Landtagswahl aktiv. 
 
• Arbeitskreis Verkehr: Andrea Demming-Rosenberg berichtet, dass die Fachverwaltung (Herr 
Dreßler als Dezernent) eine Zusammenarbeit oder einen Vortrag mit dem/ am Runden Tisch ablehnt. 
Dieses wird nicht für nötig gehalten, da das Thema „ Im Projekt  2027 der Stadtverwaltung  behandelt 
wird.“ Hierzu gibt es ein Bürgerforum zu dem durch das Stadtteilbüro schon Kontakt aufgenommen 
wurde. Hochfelder Themen sind in diesem Forum noch nicht zur Sprache gekommen. Die dort 
handelnden Personen sollen zum Runden Tisch eingeladen werden. Es gibt eine Zeitvorgabe, der 
Bericht über Arbeitsschwerpunkte des Forum und Notwendigkeiten im Bereich Verkehr aus Bürgersicht 
im Stadtbezirk Mitte wird schon erstellt. Als Sprecherin des Bürgerforums Mitte ist Frau Zemke tätig, im 
AK Verkehr Herr Jeschke und Frau Zielska?) 
 
• Eine Einladung vom Referat „Integration“ zum „Tag des Dialog“ liegt vor. Die Infoveranstaltung 
findet in der laufenden Woche statt, der Tag selber im November. Nachfragen hierzu bitte direkt an das 
Referat. 
 
• Im Rahmen „Stärken vor Ort“ findet am 27.09.09 eine Informationsveranstaltung für Junge 
Arbeitslose oder 9./10. Klässler statt. Dieser Kurs beinhaltet Bewerbungstraining, 
Betriebsbesichtigungen usw. Flyer sind ab dem 10.09.09 fertig Jugendliche und Eltern sind eingeladen. 
Ein ähnliches Projekt findet im Falkenheim statt. Die Jugendlichen werden hier über 
Kooperationspartner (Schulen) angesprochen. Die Form hat sich hier als erfolgreich bewiesen, wenn 
eine enge persönlich Betreuung erfolgt. 
 
• Die Sitzung des Runden Tisches ist gemeinsam mit den anderen Runden Tischen in Duisburg 
in der Alten Feuerwache. Die EG DU feiert sich selbst und 10 Jahre „Soziale Stadt“. Die Moderation 
macht Asli Sevendim. Die Einladung folgt (mit Rückmeldung). Das Programm ist noch nicht endgültig. 
Es wurde darauf hingewiesen, das zeitgleich der Martinszug der GGS Friedenstr. stattfindet. 
 
• Das Protokoll der 104. Sitzung ist genehmigt worden. Das Protokoll 103 noch nicht. 
 
• Die nächste reguläre Sitzung findet im Dezember statt. Die Oktober Sitzung fällt aufgrund 
der Ferien aus. 
 
 
• Termine:  
 
Am 21.11.2009 zwischen 15-19Uhr findet der Immendaler Advent statt. 
 
Ab Mitte September wird das Herbst/Winter Programm der Alten Feuerwache veröffentlicht. Auf 
der Homepage sind alle Termine zusehen. 
 
Die Kinderparade 2010 startet am 11.06.2010 um 12Uhr, im Böninger Park. 


